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Statistik 2021
2021 Pfaffenhofen Weiler Güglingen Frauenz. Eibensbach

Einwohnerstand 1.910 556 4.557 945 919

Zuzug 147 55 329 59 48

Wegzug 105 42 330 54 57

Geburten 24 3 62

Sterbefälle 5 2 57

Eheschließungen 6 33

Jahr 2020 Pfaffenhofen Weiler Güglingen Frauenzi. Eibensbach

Einwohnerstand 1.861 550 4.568 951 933

Zuzug 133 32 475

Wegzug 125 35 457

Geburten 16 2 77

Sterbefälle 22 7 53

Eheschließungen 9 24

2000 Pfaffenhofen Weiler Güglingen Frauenz. Eibensbach

Einwohnerstand 1.709 598 4.143 905 1.016

Zuzug 115 55 435

Wegzug 148 61 501

Geburten 13 4 78

Sterbefälle 14 1 35

Eheschließungen 7 42

Was ist sonst noch los?

Impfaktion in der Wilhelm-Widmaier-
Halle in Pfaffenhofen am 
Sonntag, 16. Januar von 10-17 Uhr

Die Gemeinde Pfaffenhofen und die 
Stadt Güglingen bieten in Zusammen-
arbeit mit einem mobilen Impfteam 
eine Impfaktion für Erst-, Zweit- und 
Auffrischimpfungen (frühestens 3 Mo-
nate nach der letzten Impfung) ab 12 
Jahren an. 
Zur Verfügung stehen die Impfstoffe 
von BioNTech, Moderna und zusätzlich 
Johnson & Johnson.
Das Impfteam kann an diesem Tag bis 
zu 300 Impfungen durchführen. 
Eine Anmeldung ist notwendig. 
Termine können ab sofort über die 
Homepages der Stadt Güglingen und 
der Gemeinde Pfaffenhofen gebucht 
werden.

Für die Impfung wird lediglich der Impf-
pass benötigt. Wer keinen Impfpass be-
sitzt erhält ein Ersatzdokument.

Zum Impftermin muss eine FFP2-Maske 
getragen werden und nach Möglich-
keit ein eigener Kugelschreiber mitge-
bracht werden. 
Einwilligungen und Aufklärungsbögen 
können auch vorab  auf den Home-
pages der Stadt Güglingen und Ge-
meinde Pfaffenhofen heruntergeladen 
werden.  
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Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 15. Januar: Herr Klaus Schaefer, den 70.
Am 19. Januar: Frau Gudrun Majunke, den 75.
Eibensbach
Am 20. Januar: Herr Eloy Hidalgo Marquez,  
den 75.
Wir gratulieren allen Jubilaren – ob genannt 
oder ungenannt – recht herzlich zum Geburts-
tag und wünschen alles Gute.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst 
wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an allen Tagen 
der Woche festgelegt.
Freitag, 14. Januar
Stadt-Apotheke Güglingen,   
Maulbronner Straße 3/1 07135/5377
Samstag, 15. Januar
Apotheke actuell, Lauffen,   
Schillerstraße 18 07133/17909
Sonntag, 16. Januar
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim,   
Hauptstraße 46 07133/17013
Montag, 17. Januar
Rathaus-Apotheke, Abstatt,   
Rathausstraße 31 07062/64333
Dienstag, 18. Januar
Burg-Apotheke, Beilstein,   
Hauptstraße 43 07062/4350
Mittwoch, 19. Januar
Stadt-Apotheke im medizentrum Brackenheim,  
Austraße 30 07135/6530
Donnerstag, 20. Januar
Apotheke Müller, Nordheim,   
Obere Gasse 2 07133/9011855

Notfallpraxis Brackenheim 
Maulbronner Straße 15
Bundeseinheitliche Rufnummer: 116117
Montag bis Freitag von 19:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag, feiertags von 8 bis 22 Uhr
Ein notdiensthabender Arzt ist nachts von 
22:00 bis 7:00 Uhr in Brackenheim vor Ort und 
unter Tel. 116117 erreichbar.
Der Ärztliche Notfalldienst ist zuständig in 
dringlichen, aber nicht akut lebensbedroh-
lichen Fällen.

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Samstag, 15. Januar
Dr. Scholl, Kupferzell 07944/444
Sonntag, 16. Januar
AniCura Kleintierzentrum HN 07131/89090
15.–16. Januar
Jochen Birkle, Maulbronn 07043/6204

Standesämter melden
Güglingen
Sterbefälle:
Am 26. Dezember in Güglingen: Herr Reinhard 
Kulbarts
Am 27. Dezember in Heilbronn: Frau Gerlinde 
Hummel, geb. Schlechter

Am 28. Dezember in Güglingen: Frau Olga Groz
Am 8. Januar in Mötzingen: Frau Ruth Else 
Wöhr, geb. Rommel
Pfaffenhofen
Geburten:
Am 7. Dezember 2021 in Ludwigsburg: Malia 
Aurora, Tochter von Patrick Mayer und Lisa 
Mayer, Pfaffenhofen
Am 13. Dezember 2021 in Bietigheim-Bissingen:  
Ayaz, Sohn von Muhammed Güldiken und  
Lamyae Trifess, Pfaffenhofen
Am 16. Dezember 2021 in Heilbronn: Ben Maxi-
milian, Sohn von Axel Stussig und Rebecca 
Stussig, Pfaffenhofen

Impfaktion in der Wilhelm-
Widmaier-Halle in Pfaffen-
hofen am 16. Januar von  
10 bis 17 Uhr
Die Gemeinde Pfaffenhofen und die Stadt Güg-
lingen bieten in Zusammenarbeit mit einem 
mobilen Impfteam eine Impfaktion für Erst-, 
Zweit- und Auffrischimpfungen (frühestens  
3 Monate nach der letzten Impfung) ab  
12 Jahren an. Zur Verfügung stehen die Impf-
stoffe von BioNTech, Moderna und zusätzlich 
Johnson & Johnson.
Eine Anmeldung ist notwendig. Termine kön-
nen ab sofort über die Homepages der Stadt 
Güglingen oder Gemeinde Pfaffenhofen ge-
bucht werden. Wer über kein Internetzugang 
verfügt, kann sich telefonisch über das Rathaus 
Pfaffenhofen anmelden unter 07046/96200.
Für die Impfung wird lediglich der Impfpass 
benötigt. Falls Sie keinen Impfpass haben, er-
halten Sie ein Ersatzdokument.
Bitte tragen Sie zum Termin eine FFP2-Maske.

Mikrozensus startet  
am 10. Januar 2022 
Rund 55.000 Haushalte in der Befragung
Am 10. Januar startet bundesweit der Mikro-
zensus 2022. Das Statistische Landesamt 
Baden- Württemberg bittet hierfür alle ausge-
wählten Haushalte um Unterstützung bei der 
Durchführung der größten jährlichen Haus-
haltserhebung in Deutschland. Über das ganze 
Jahr 2022 hinweg werden in mehr als 900 Ge-
meinden rund 55.000 in einer Stichprobe aus-
gewählte Haushalte in Baden-Württemberg zu 
ihren Lebensverhältnissen befragt. Dies sind 
rund ein Prozent der insgesamt rund 5,2 Mil-
lionen (Mill.) Haushalte im Südwesten.
Was ist der Mikrozensus?
Neben dem Grundprogramm zur wirtschaft-
lichen und sozialen Lage der Bevölkerung 
sowie den seit 1968 erhobenen Fragen der 
EU-weit durchgeführten Erhebung zur Arbeits-
marktbeteiligung werden seit 2020 zusätzlich 
Fragen der ebenfalls EU-weit durchgeführten 
Befragung zu Einkommen und Lebensbedin-
gungen (SILC, „Statistics on Income and Living 
Conditions“) gestellt. Seit dem Jahr 2021 wird 
das Frageprogramm des Mikrozensus um die 
ebenfalls EU-weit durchgeführte Erhebung zur 
Internetnutzung in privaten Haushalten (IKT) 
ergänzt.

Die Ergebnisse des Mikrozensus sind eine 
wichtige Informationsquelle zu den Lebens- 
und Arbeitsbedingungen der Menschen. Dabei 
geht es beispielsweise um Fragestellungen in 
welchen Familienkonstellationen Menschen 
leben, welche Bildungsabschlüsse von der 
Bevölkerung erworben wurden oder in wel-
cher Erwerbssituation sie sind. 2022 wird die 
Er hebung um Fragen zur Wohnsituation der 
Menschen ergänzt. Der Mikrozensus liefert 
somit auch Ergebnisse zu Fragen der Barriere-
freiheit der Wohnsitze in Baden-Württemberg.
Gerade in Zeiten der Corona-Pandemie, die 
wirtschaftliche und soziale Veränderungen 
auslöst, ist der Mikrozensus von Bedeutung. 
Die Auskünfte der auskunftspflichtigen Haus-
halte helfen, die aktuelle Lage der Bevölke-
rung in Baden-Württemberg abzubilden. Für 
den Mikrozensus sind dabei die Auskünfte von 
Menschen im Rentenalter, von Studierenden 
sowie von Erwerbslosen genauso wichtig wie 
die Angaben von Angestellten oder Selbst-
ständigen.
Wer wird für die Erhebung ausgewählt?
In einem mathematischen Zufallsverfahren 
werden zunächst Gebäude bzw. Gebäudeteile 
gezogen. Für die Ermittlung der Namen der 
Haushalte in den Gebäuden setzt das Statisti-
sche Landesamt vor Ort auch Erhebungsbeauf-
tragte ein. Die Erhebungsbeauftragten können 
sich bei der Namensermittlung mittels eines 
Ausweises als Beauftragte des Statistischen 
Landesamtes Baden-Württemberg ausweisen. 
Für die zufällig ausgewählten Haushalte be-
steht Auskunftspflicht. Sie werden innerhalb 
von maximal fünf aufeinander folgenden Jah-
ren bis zu viermal im Rahmen des Mikrozensus 
befragt. 
Wie läuft die Befragung ab?
Ausgewählte Haushalte finden im Briefkasten 
ein Anschreiben des Statistischen Landesamtes 
Baden-Württembergs vor. Darin sind die Zu-
gangsdaten für die Meldung über das Internet 
enthalten. Alternativ besteht die Möglichkeit, 
der Auskunftspflicht durch ein Telefoninter-
view mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern des Statistischen Landesamts nachzu-
kommen, oder einen Papierbogen auszufüllen. 
Eine volljährige Person kann die Auskünfte für 
alle Haushaltsmitglieder erteilen.
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der 
Geheimhaltung und dem Datenschutz und 
werden weder an Dritte weitergegeben noch 
veröffentlicht. Nach Eingang und Prüfung der 
Daten im Statistischen Landesamt werden 
diese anonymisiert und zu aggregierten Landes- 
und Regionalergebnissen weiterverarbeitet.

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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Ministerium für Umwelt, Klima 
und Energiewirtschaft 

Das neue Solardachkataster inkl. Wirt-
schaftlichkeitsrechner ist jetzt online!
Im Jahr 2020 wurden bereits 41 % der Brut-
tostromerzeugung im Land aus erneuerbaren 
Energien erzeugt, die Photovoltaik hat hierbei 
einen Anteil von 14,3 %.
Damit hat die Landesregierung ihr für 2020 ge-
stecktes Ziel, mit PV-Strom 12 % an der Brut-
tostromerzeugung zu erreichen, geschafft. Auch 
künftig bietet die Solarenergie neben der Wind-
energie die größten Ausbaumöglichkeiten. Posi-
tive Effekte ergeben sich durch den steigenden 
Anteil der wirtschaftlichen Nutzung des Solar-
stroms im eigenen Gebäude (Eigenverbrauch) 
sowie durch die Entwicklung effektiverer und 
preiswerter werdender Stromspeicher. Um die 
wirtschaftliche Nutzung des Daches besser ab-
schätzen zu können, enthält das neue Solar-
dachkataster einen Wirtschaftlichkeitsrechner, 
mit dem auch geplante oder bereits eingebaute 
Wärmepumpen, Batteriespeicher oder E-Autos 
berücksichtigt werden können.
Um das große Potenzial des Solarstroms in 
Baden- Württemberg weiter auszubauen, 
wurde im Klimaschutzgesetz des Landes 
Baden- Württemberg (Stand: 21.10.2021) eine 
PV-Pflicht für Neubauten ab Mai 2022 und für 
Sanierungsmaßnahmen von Dächern ab Janu-
ar 2023 eingeführt. Für Neubauten kann das 
Solardachkataster keine direkte Hilfestellung 
leisten, allerdings kann es bei der Sanierung 
bestehender Häuser eine Orientierung für die 
Eignung und Wirtschaftlichkeit einer PV- 
Anlage bieten.
Den Link zum neuen Solardachkataster fin-
den Sie auf der Güglinger und Pfaffenhofener 
Homepage unter:
https://www.gueglingen.de/website/de/woh-
nen-wirtschaft/klimaschutz/photovoltaik
https://www.pfaffenhofen-wuertt.de/website/
de/freizeit_kultur/klimaschutzkonzept

Der Gemeindetag informiert
Neues Webportal „Leichte Sprache in Baden- 
Württemberg“ und Änderung Muster Barrie-
refreiheitserklärung
Gemäß der UN-Behindertenrechtskonvention 
ist es Aufgabe aller Behörden und Institutio-
nen, Menschen mit Behinderungen wichtige 
Informationen in der für sie geeigneten Weise 
zugänglich zu machen. Leichte Sprache ist 
hierfür ein Instrument. Sie dient der Barriere-
freiheit. Hierzu hat das Ministerium für Sozia-
les, Gesundheit und Integration Baden-Würt-
temberg das neue Webportal „Leichte Sprache 
in Baden-Württemberg“ online geschaltet. Es 
entstand im Rahmen des durch das Ministe-
rium geförderten Projekts „Barrierefreie Kom-
munikation in der Verwaltung“ des Landes-
verbandes Baden-Württemberg der Lebenshilfe 
für Menschen mit Behinderung e. V. in Koope-
ration mit der 1a Zugang Beratungsgesell-
schaft mbH (capito Stuttgart).
Im neuen Online-Portal können Musterbe-
scheide und Informationen in leichter Sprache 
 heruntergeladen werden. Um Zugriff hierauf zu 
 erhalten, können sich Verwaltungsmitarbeitende 
für das Portal registrieren. Außerdem können sie 
so eigene Muster und Informationen in leich-

ter Sprache anderen Behörden zur Verfügung 
stellen und sie so unterstützen. Bereits jetzt 
enthalten sind zum Beispiel Informationen in 
leichter Sprache über die abgelaufene Haupt-
untersuchung eines Kraftfahrzeugs oder zur Fest- 
stellung der Staatsangehörigkeit eines Kindes.
Das neue Portal „Leichte Sprache in Baden- 
Württemberg“ ist unter https://leichtesprache- 
bw.de erreichbar. Verwaltungsmitarbeitende 
benötigen zur Registrierung ihre dienstlichen 
E-Mailadresse. Das Portal befindet sich mo-
mentan in der Beta-Phase. In dieser Phase 
können noch kleinere Fehler auftreten.
Weitere Informationen zur Leichten Sprache 
finden Sie auf unserer Homepage unter https://
www.gemeindetag-bw.de/internet/themen/ 
inklusion/leichte-sprache.

Neuer Leitfaden des  
Solar Clusters: 

„Photovoltaik in Gewerbe und Industrie – 
Solarenergie erfolgreich einsetzen“
Der neue Leitfaden zeigt Möglichkeiten auf wie 
Photovoltaikprojekte in Gewerbe und Indust-
riebetrieben realisiert werden können.
Zahlreiche Handwerks-, Gewerbe- und Indust-
riebetriebe in Baden-Württemberg engagieren 
sich für Klimaschutz und setzen bereits kon-
krete Maßnahmen zur CO2-Reduktion um. Eine 
gute Möglichkeit mit Mehrfachnutzen ist die 
Investition in die Photovoltaik.
Mit dem neuen Leitfaden des Photovoltaik- 
Netzwerks unterstützt das Solar Cluster Unter-
nehmen, in dem es unter anderem vielfältige 
Einsatzmöglichkeiten und Geschäftsmodelle 
der Photovoltaik aufzeigt und erläutert. Mit 
Praxisbeispielen aus Baden-Württemberg und 
Hinweisen wird anschaulich dargestellt, wie 
Photovoltaikprojekte in Gewerbe und Indust-
riebetrieben umgesetzt werden können.
Die Broschüre wurde vom Solar Cluster Baden- 
Württemberg und Fraunhofer ISE im Rahmen 
des Projekts Photovoltaik-Netzwerk Baden- 
Württemberg ausgearbeitet. Das Projekt wird 
gefördert vom Ministerium für Umwelt, Klima 
und Energiewirtschaft Baden-Württemberg.
Die Broschüre steht für Sie auf der Güglinger 
und Pfaffenhofener Internetseite unter folgen-
den Links zum Download bereit:
https://www.gueglingen.de/website/de/woh-
nen-wirtschaft/klimaschutz/photovoltaik
https://www.pfaffenhofen-wuertt.de/website/
de/freizeit_kultur/klimaschutzkonzept

Landesfamilienpass: 
Gutscheinkarten für 2022 
liegen vor
Für Familien mit drei Kindern und Allein er-
ziehungsberechtigte mit Kindern gibt es seit 
Jahren den Landesfamilienpass, der zum kos-
tenlosen Besuch von landeseigenen Einrich-
tungen ausgestellt wird. Jetzt kann man sich 
wieder diese Gutscheine für das Jahr 2022 auf 
den Rathäusern abholen.
Wie im Vorjahr kann der berechtigte Personen-
kreis mit der Gutscheinkarte verschiedene lan-
deseigene sowie nichtstaatliche Einrichtungen 
unentgeltlich bzw. zu einem ermäßigten Ein-
tritt, besuchen.

Wer bereits einen Landesfamilienpass besitzt, 
bekommt die Gutscheinkarten für das Jahr 
2022 ohne neuen Antrag. Für diejenigen, die 
erstmals einen Landesfamilienpass erhalten, 
können entsprechende Anträge auf den Bür-
ger meisterämtern gestellt werden.
Einen Landesfamilienpass können erhalten:
–  Familien mit mindestens drei kindergeld-

berechtigten Kindern, die mit ihren Eltern in 
häuslicher Gemeinschaft leben;

–  Familien mit nur einem Elternteil, die mit 
mindestens einem kindergeldberechtigten 
Kind in häuslicher Gemeinschaft leben;

–  Familien mit einem kindergeldberechtigten 
schwerbehinderten Kind mit mindestens 
50 % Erwerbsminderung in häuslicher Ge-
meinschaft leben;

–  Familien, die Hartz IV  oder kindergeldzu-
schlagsberechtigt sind, die mit ein oder zwei 
kindergeldberechtigten Kindern in häuslicher 
Gemeinschaft leben.

–  Familien die Leistungen nach dem Asyl-
bewerberleistungsgesetz erhalten und mit 
mindestens einem Kind in häuslicher Ge-
meinschaft leben.

Wesentliche Neuerung ab dem Jahr 2022 ist 
die Gleichsetzung von wohngeldberechtig-
ten Familien mit Familien, die Hartz IV- oder 
kinderzuschlagsberechtigt sind und mit min-
destens einem kindergeldberechtigten Kind in 
häuslicher Gemeinschaft leben.
Passinhaber werden darauf hingewiesen, dass 
es aufgrund der Coronalage derzeit bei zahl-
reichen Kooperationspartnern Einschränkun-
gen für einen Besuch gibt. Bitte informieren 
Sie sich vor einem Besuch auf der Homepage 
des Anbieters, in welcher Form das gewünschte 
Angebot genutzt werden kann.
Die Gutscheinkarten können auf den Bür-
germeister ämtern in Güglingen, Zimmer 5/6 
und Pfaffen hofen, Zimmer 1 abgeholt werden.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Die Naturparkführer/-innen sind 2022 
unter wegs:
Alle Veranstaltungen unterliegen den aktuellen 
Landesverordnungen. Es können sich kurzfristig 
Änderungen ergeben, daher bitte immer tele-
fonisch bei den Naturparkführern nachfragen. 
Einen Überblick finden Sie auf unserer Website 
„naturpark-stromberg-heuchelberg.de“!
Mystischer Winterwald
Sa., 15.01.2022, Uhrzeit: 17 bis 19.30 Uhr: 
Nach den Raunächten zwischen den Jahren 
starten wir in das erlebnisreiche neue Jahr. 
Im Schein der Laternen streifen wir durch den 
dunklen Wald und erfahren mehr über alte 
Bräuche.
Naturparkführer: Roland Fischer, Tel. 07042/ 
22950, E-Mail: fischerontour@gmx.de.
Kostenbeitrag: p. P. 6 €
Treffpunkt: Scheunenanlage beim Schützen-
haus in Ensingen. Anmeldung erforderlich.
Bäume, Pflanzen und Pilze im Winterwald
So., 16.01.2022, Uhrzeit 14 bis 16 Uhr: 
Die Faszination eines scheinbar schlafen-
den Biotops während der Winterzeit. Eine ca. 
2,5-stündige Exkursion und ein Abschluss mit 
Gebäck, Glühwein und Punsch.
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Naturparkführerin: Ilse Schopper, Telefon 
07046/4073176, E-Mail: i.r.schopper@gmx.de. 
Kostenbeitrag p. P. 12 €, Kinder ab 8 Jahre 4 €
Treffpunkt: Zaberfeld, Parkplatz Ehmetsklinge 
Zaberfeld, Naturparkzentrum. Anmeldung und 
festes Schuhwerk ist erforderlich.
Naturerlebniskalender 2022 ist erhältlich
Der neue Naturerlebniskalender 2022 für den 
Stromberg-Heuchelberg ist am Naturpark-
zentrum oder als online Broschürenbestellung 
(www.naturpark-sh.de/naturparkzentrum/) er-
hältlich und steht auch auf der Website des 

Naturparks zum Download zur Verfügung. 
Rund 80 Seiten, prall gefüllt mit den geplanten 
Terminen des Naturparks und der Naturpark-
führer im neuen Jahr. Bei mehr als 120 Führun-
gen ist für jeden Naturliebhaber etwas dabei.
Naturparkzentrum ist wieder geöffnet
Das Naturparkzentrum in Zaberfeld ist zu den 
Winteröffnungszeiten Mi. und So. 10:00 bis 
17:00 Uhr, Do. bis Sa. 13:00 bis 17:00 Uhr 
 geöffnet. Bitte informieren Sie sich vor einem 
Besuch über die aktuellen Coronabestimmun-
gen. Wir freuen uns auf Sie!

Öffentliche Gemeinde rats-
sitzung am 18. Januar 2022, 
19:30 Uhr im Bürgersaal der 
Herzogskelter, Güglingen
Tagesordnung:
TOP 1 Kulturarbeit in Güglingen
Vorlage Nr. 15/2022 Ö
TOP 2 Kindertagesstätten in Güglingen
Elternbeiträge
Vorlage Nr. 02/2022 Ö
TOP 3 Vergabe von Bauplätzen
Baugebiet „Ob der großen Hohle“
Vorlage Nr. 07/2022 Ö
TOP 4 Neckar Netze Bündelgesellschaft A 
GmbH & Co. KG
Darlehensvergabe
Vorlage Nr. 09/2022 Ö
TOP 5 Bausachen
a)  Schönbergstraße 3, Flst. 5085  

Ausbau Dachgeschoss  
Vorlage Nr. 06/2022 Ö

b)  Ochsenbacher Straße 56, Flst. 271/1  
Einbau Meisterbüro im UG Kundenzentrum  
Vorlage Nr. 13/2022 Ö

c)  Weitere Bausachen  
ohne Vorlage

TOP 6 Bekanntgaben
a)  Bekanntgaben von nichtöffentlichen Be-

schlüssen  
Vorlage Nr. 12/2022 Ö

b)  Weitere  
ohne Vorlage

TOP 7 Verschiedenes
ohne Vorlage
Corona-Hygienekonzept
Bei der Durchführung einer Sitzung öffent-
licher Gremien als Präsenzveranstaltung ist 
Folgendes zu beachten:
Es besteht eine Verpflichtung für alle Teil-
nehmer und Zuhörer durchgehend und kor-
rekt FFP2-Masken oder medizinischer Mund-
Nasen- Schutz zu tragen.
Sollten wir uns am 18. Januar 2022 in einer 
der Alarmstufen nach der Corona-Verordnung 
befinden, müssen nicht-immunisierte Zuhörer 
sowie Stadträtinnen und Stadträte einen Anti-
gen- oder PCR-Test als Nachweis vorlegen. 
Dieser darf nicht älter als 24 Stunden sein.
Es werden regelmäßige Lüftungspausen statt-
finden und die Sitzung hierfür unterbrochen.

Zutritt zum Rathaus nur mit 
FFP2-Maske
Mit der neuen Corona-Verordnung hat sich 
auch die Maskenregelung geändert. Im Innen-
bereich sollen alle Personen ab 18 Jahren eine 
FFP2- oder vergleichbare Maske tragen – bei-
spielsweise KN95-/N95-/KF94-/KF95-Masken.
Im Rathaus wird ab sofort diese Regelung um-
gesetzt, sodass Besucher eine solche Maske 
tragen müssen. „Normale“ med. Masken rei-
chen ab Freitag, 14. Januar nicht mehr aus.
Bitte beim Zutritt zum Rathaus diese Regel 
 beachten.

VERLAGSTIPPS:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften  
eingebettet sein.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Von Herzen wünsche ich Ihnen ein erfolg-
reiches, gesundes und schönes Jahr 2022. 
Ich freue mich auf möglichst viele Begeg-
nungen mit Ihnen.
Ein ereignisreiches Jahr ist vorübergegangen. 
Nachdem im letzten Jahr die Planung im 
Vordergrund stand, steht nun die Umsetzung 
im Fokus. Das Jahr 2022 wird ein Jahr des 
Bauens und Gestaltens werden.
Mit Schreiben vom 4. Januar 2022 bestätigte 
mir das Verkehrsministerium Baden-Würt-
temberg schriftlich, dass man im zweiten 
Halbjahr 2022 mit dem Bau der Umge-
hungsstraße L 1103 Güglingen-Pfaffenhofen 
beginnen will. Das wäre ein Meilenstein für 
unsere Stadt und würde uns befreien von der 
Verkehrslast in der Ortsmitte. Ich werde nun 
in den kommenden Wochen und Monaten 
mit Nachdruck daran arbeiten, dass es nicht 
bei Lippenbekenntnissen bleibt, sondern 
tatsächlich auch die Bagger rollen werden. 
Güglingen benötigt dringender denn je eine 
Verkehrsentlastung in seiner Ortsmitte.
Die ehemalige Metzgerei Kurz in der Markt-
straße wird bereits umgebaut und in der 
Heilbronner Straße 4 und in der Heilbron-
ner Straße 20 werden ebenso Wohnungen 
 entstehen. Dies gilt auch für den Schaf-
hausplatz.
Die medizinische Versorgung mit weiteren 
Hausarztpraxen und einer Facharztpraxis 
beschäftigt mich intensiv und ich bin sehr 
zuversichtlich, dass im Jahr 2022 eine wei-
tere Hausarztpraxis in Frauenzimmern ent-
stehen wird.
Oft wurde ich in den letzten Wochen und 
Monaten gefragt, ob denn das Maienfest in 
diesem Jahr wieder stattfindet. Letztendlich 
weiß ich es noch nicht. Es hängt von der 
Pandemielage ab. Aber ich kann Ihnen zu-
sichern, dass die Organisatoren des Maien-
fests gemeinsam mit der Stadtverwaltung 
an einer Lösung arbeiten. Wir wollen unsere 
Stadt wieder hochleben lassen. Die Vereine 
brauchen dringend die Einnahmen und Sie 
sehnen sich nach Kommunikation, nach 
einem normalen Miteinander. Ich bin zuver-
sichtlich, dass auch Kulturveranstaltungen 
im Frühjahr und Sommer wieder möglich 
sind.
Unsere Schulen werden weiter digitalisiert. 
Viel Geld investieren wir in die Ausstattung, 
damit moderne Unterrichtsformen möglich 

sind. Wichtig ist auch, dass die Turn halle in 
der Weinsteige saniert wird. Deshalb wird 
die Halle ab Februar für ein Jahr gesperrt 
sein und danach können wir dort in moder-
nen Räumlichkeiten wieder Sport treiben. 
Während der Bauzeit wird es natürlich auch 
Engpässe in der Hallenvergabe geben. Ich 
bitte Sie um Verständnis, wenn nicht alle 
Wünsche erfüllt werden können.
Ein großes Thema war und ist die Anschaf-
fung von mobilen Luftfiltern für unsere 
Schulen und Kitas. Ich kann den Wunsch der 
Eltern verstehen, ihre Kinder in Sicherheit 
zu wissen. Die Frage ist, ob dies mit diesen 
Geräten wirklich geschehen kann oder ob es 
sich um eine scheinbare Sicherheit handelt. 
Den Dialog in dieser Frage werde ich weiter-
hin mit den Eltern und den Schulen suchen, 
auch wenn ich die Anschaffung von mobilen 
Luftfiltern weiterhin kritisch betrachte.
Die Kita Gottlieb Lutz wird in diesem Jahr 
gebaut, auch wenn aktuell noch Ruhe auf 
der Baustelle herrscht. Ich freue mich sehr 
auf die neuen Räumlichkeiten für Kita und 
Familienzentrum. Auch das ist eine wichtige 
zukunftsorientierte Maßnahme für unsere 
Stadt.
Auch auf der größten Baustelle im Zabergäu 
geht es voran. Mit der Investition der Firma 
Layher in Langwiesen IV schaffen wir eine 
langfristige soziale und wirtschaftliche Basis 
für unsere ganze Region. Dass Layher bei uns 
eine so große Investition leistet, ist außer-
gewöhnlich und spricht auch für das Ver-
trauen des Unternehmens in die Menschen 
in Güglingen und im ganzen Zabergäu. Dafür 
bin ich den Gesellschaftern des Unterneh-
mens sehr dankbar.
Güglingen entwickelt sich also positiv weiter 
im Städtebau, im Miteinander, im Sozialen, 
im Wirtschaftlichen und im Kulturellen. Wir 
wollen und werden auch in Zukunft eine 
attraktive Stadt sein, in der man gerne lebt 
und eine umfassende Infrastruktur für die 
Bürgerschaft vorfindet.
Ihnen allen ein gutes neues Jahr!

Herzliche Grüße

Ulrich Heckmann, Bürgermeister
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Geschwindigkeitsmessungen Dezember 2021

Außerdem haben wir wieder einen Billardtisch 
im Jugendzentrum.

Der Billardtisch in Aktion

Durch tatkräftige Unterstützung der Real-
schule Güglingen und engagierter Jugendlicher 
konnte der Billardtisch wieder repariert werden 
und kann ab sofort wieder bespielt werden.

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Medientipp der Woche
Glück ist kein Ort von 
Juan Moreno
Als der Reporter Juan Mo-
reno von einer seiner Aus-
landsreisen zurückkommt, 

sieht er nervös die Drogenspürhunde am Zoll 
– er ist sich sicher, nach Kokain geradezu zu 
stinken. Er hat bei kolumbianischen Rebellen 
im Dschungel auf Kokainplatten geschlafen, 
anders ging es nicht – aber wie erklärt man 
das einem deutschen Zollbeamten?

© Rowohlt - Berlin 
Verlag GmbH

Juan Morenos Geschich-
ten von unterwegs sind 
eine großartige Lektüre, 
überraschend, drama-
tisch, packend. Moreno 
fährt viertausend Kilo-
meter quer durch Europa 
mit einem Kleinbus voller 
Arbeitsmigranten, spricht 
mit Killern der Farc- 
Guerilla über Auftrags-
mord und mit Mike Tyson 
über Schmerz und Ruhm. 
Mit kubanischen Fischern 

fährt er aufs Meer, und er überlebt die ge-
fährlichste Flüchtlingsroute der Welt, den 
Darie n Gap. Als er eine Auszeit braucht, geht 
er ein Jahr lang auf Weltreise. Aber das Aben-
teuer wartet auf den, der es versteht, auch 
 anderswo: ob zu Hause, bei den frommen Pil-
gern auf dem Jakobsweg oder in der Heimat 
Spanien. Dies alles erzählt Moreno in dem typi-
schen Sound, der ihm seit Jahren eine große 

Leserschaft sichert: mit Witz und Tiefgang, 
stilistisch elegant und scharf beobachtet.
(Pressetext © Rowohlt - Berlin Verlag GmbH)
Besuch der Mediothek Güglingen
Liebe Besucherinnen und Besucher der Medio-
thek Güglingen,
seit 27.12.2021 ist eine neue Corona-Verord-
nung in Kraft. Für ein Besuch der Mediothek 
Güglingen gilt die 2G+-Regel. Geimpfte und 
genesene Personen benötigen zusätzlich ein 
tagesaktuelles negatives Testergebnis, um die 
Mediothek zu besuchen. Ausnahmen für diese 
Regelungen sind:
•  Personen, die ihre Auffrischimpfung (Booster) 

erhalten haben
•  Genesene Personen, deren anschließende 

Impfung nicht länger als drei Monate zu-
rückliegt

•  Personen, deren Vollimmunisierung (Zweit-
impfung) nicht länger als drei Monate zu-
rückliegt

•  Genesene, deren Infektion nachweislich nicht 
länger als drei Monate zurückliegt

•  Grundschüler/-innen & Schüler/-innen einer 
auf der Grundschule aufbauenden Schule 
oder einer beruflichen Schule – gilt nur für 
Schüler/-innen bis einschließlich 17 Jahre

•  Zutritt für Personen ab 18 Jahren nur mit 
FFP2- oder vergleichbare Maske

Fliegender Teppich am 24.01.2022
Am 24. Januar 2022 gibt es wieder Geschich-
ten auf dem Fliegenden Teppich.

Interessierte Bastlerinnen und Bastler ab 6 
Jahren können sich für 14.30 Uhr oder 15.30 
Uhr anmelden. Nach einer interessanten Ge-
schichte werden wieder tolle Sachen gebastelt.
Wegen der Materialbeschaffung bitten wir um 
eine verbindliche Anmeldungen vor der Ver-
anstaltung für 1 Euro.
Laut der aktuellen Corona-Verordnung gilt für 
die Veranstaltung Maskenpflicht für Kinder ab 
6 Jahren.

DAS 
GEFÜHL DER  
SICHERHEIT
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Theater in der Herzogskelter 
am 29. Januar abgesagt
Aufgrund der Coronasituation wurde das für 
den 29. Januar geplante Theaterstück mit Gilla 
Cremer „Die Dinge meiner Eltern“ abgesagt.
Das Geld für schon bezahlte Tickets wird ge-
meinsam mit dem des abgesagten Konzerts 
des Württembergischen Kammerorchesters 
rückerstattet.

Jugendzentrum
Güglingen

Neues aus dem JUZE
Das Jugendzentrum ist aus dem Winterurlaub 
zurück!
Seit dem 05.01.2022 haben wir wieder geöff-
net. Ab dem 10.01.2022 gelten folgende Öff-
nungszeiten: Montag bis Donnerstag von 12.00 
bis 19.00 Uhr.
Mittwochs ist das Jugendzentrum von 14.00 
bis 15.30 Uhr für den offenen Betrieb ge-
schlossen, in dieser Zeit sind wir in der Real-
schule und gestalten dort die Spiel und Spaß 
AG mit.
Freitags bleibt die offene Sprechstunde von 
10.00 bis 16.00 Uhr bestehen. Einfach telefo-
nisch unter 0173/6725311 anmelden.
Auch wir sind an geltende Coronaregelungen 
gebunden, dementsprechend ist daher leider 
die Sport AG noch ausgesetzt. Sobald wieder 
möglich versuchen wir diese aber wieder um-
zusetzen.
Seit dem 05.01.2022 haben wir ein neues 
 Gesicht und Mitarbeiter im Jugendzentrum zu 
begrüßen.

Maurice Freyer, FSJler im JuZe

Der 21-jährige Maurice Freyer verrichtet im 
Jugendzentrum Güglingen ein Freiwilliges 
 Soziales Jahr und unterstützt, begleitet und 
gestaltet den Alltag im Jugendzentrum mit.
Herzlich willkommen!
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Aktuelles aus der Verwaltung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ich hoffe, Sie alle sind gut in das neue Jahr ge-
startet. Für 2022 wünsche ich Ihnen viel Glück, 
Erfolg, Freude und Zuversicht, vor allem natür-
lich Gesundheit.
Zum Thema Gesundheit haben wir in Zusam-
menarbeit mit dem Landratsamt Heilbronn 
und der Stadt Güglingen einen Impftermin an 
diesem Sonntag, den 16.01.2022 bei uns in der 
Wilhelm-Widmaier-Halle organisiert. Bereits 
seit 3. Januar können Anmeldungen zum Imp-
fen beim Rathaus beziehungsweise über die 
Homepages der Stadt Güglingen und der Ge-
meinde Pfaffenhofen vorgenommen werden. 
Am 3. Januar wurden wir förmlich mit Anmel-
dungen überrannt. Wir freuen uns sehr, dass 
die Aktion so gut angenommen wird. Derzeit 
haben wir noch einige Termine für den Sonn-
tag frei, schauen Sie auf unsere Homepage und 
sagen Sie es in Ihrem Bekanntenkreis weiter. 
Geimpft wird mit Johnson & Johnson,  Moderna 
und Biontech/Pfizer. Es sind sowohl Erst-, 
Zweit- und Booster-Impfungen möglich. Soll-
ten Sie einen Termin gebucht haben, bringen 
Sie bitte Ihren Impfausweis, eine FFP2-Maske, 
sowie einen Kugelschreiber mit. Ebenso finden 
Sie alle Unterlagen schon vorab zum Ausfüllen 
und Ausdrucken, sowie weitere Informatio-
nen auf unserer Homepage. Ein Dank an die-
ser Stelle an alle Unterstützer dieser Aktion, 
auch an die Kameradinnen und Kameraden der 
Feuerwehr Pfaffenhofen, die mir ihre Hilfe für 
den kommenden Sonntag beim Aufbau, Abbau 
und der Durchführung der Aktion zugesagt 
haben.
Kurz vor den Weihnachtsferien hat unser Team 
vom Bauhof das langersehnte neue Spielgerät 
im Garten der Kindertagesstätte Stromberg-
zwerge aufgebaut. Nach gefühlt unendlich 
langer Lieferzeit, das Spielgerät wurde bereits 
im Sommer bestellt, können die Kinder nun 

endlich den neuen Kletterturm mit Rutsche 
besteigen. Die Kinder hatten sichtlich Spaß. 
Diesen neuen Kletterturm haben wir unter an-
derem auch mit den Spenden der vergangenen 
Monate für unsere Kindergärten mitfinanziert. 
Daher auch ein herzlicher Dank an alle Spen-
derinnen und Spender, die unsere Gemeinde 
mit Ihren Spenden bedenken.

Diese Woche bekam ich die Meldung der 
 Deutschen GigaNetz, dass wir in Pfaffenhofen 
derzeit eine Vermarktungsquote von 24 % er-
reicht haben. Wir haben nun noch 4 Wochen 
Zeit um die fehlenden 11 % zu erreichen, die 
nötig sind, damit das Projekt bei uns umge-
setzt werden kann. Diese Investition ist eine 
Investition in die Zukunft. Ihren Anschluss 

können Sie online buchen oder im Shop in der 
Maulbronner Straße, wo Sie auch eine Bera-
tung erhalten können. Ich hoffe, dass ich bald 
an dieser Stelle verkünden kann, dass wir die 
nötigen 35 % erreicht haben, damit wir das 
schnelle Glasfasernetz für alle Straßen von 
Pfaffen hofen, Weiler und auch im Rodbachhof 
erhalten.
Ich möchte auch in diesem Monat wieder eine 
Telefonsprechstunde anbieten, diese soll am 
Donnerstag, 20.01.2022 ab 16 Uhr stattfinden. 
Für die Telefonsprechstunde können Sie sich 
unter folgender Telefonnummer anmelden: 
07046/96200 oder schreiben Sie eine E-Mail 
an bma@pfaffenhofen-wuertt.de . Bitte geben 
Sie Ihren Namen und Ihre Telefonnummer, 
sowie Ihr Anliegen an, ich rufe Sie dann am 
20.01.2022 ab 16 Uhr zurück. Ein Bürgerspa-
ziergang soll dann wieder folgen, wenn wir die 
weitere Entwicklung und die Auswirkungen der 
neuen Virusvariante in der Corona-Pandemie 
besser absehen können.
Herzlichst Ihre

Hundesteuerbescheide 2022
Die Hundesteuerbescheide für das Jahr 2022 
werden in den nächsten Tagen zugestellt. Bitte 
beachten Sie, dass die Hundesteuermarken aus 
dem Jahr 2021 weiterhin gültig sind.
Grundsätzlich gibt es für jeden bei der Ge-
meinde Pfaffenhofen zur Hundesteuer ange-
meldeten Hund eine Hundesteuermarke. Bei 
Zwingerhaltung werden zwei Hundesteuer-
marken ausgegeben, bei Bedarf können weitere 
angefordert werden. Wird ein Hund in Zukunft 
ohne Steuermarke von der Gemeindeverwal-
tung gesehen, geht diese davon aus, dass der 
Hund nicht angemeldet ist. Der Beginn einer 
Hundehaltung ist innerhalb eines Monats bei 
der Gemeinde Pfaffenhofen anzuzeigen.
Für Fragen steht Frau Matschkowiak, Telefon 
07046/9620-22 zur Verfügung.

Bevölkerungsfortschreibung 
zum 30.09.2021
Die fortgeschriebene Bevölkerungszahl der 
Gemeinde Pfaffenhofen auf Basis des Zensus 
vom 09.05.2011 beläuft sich gemäß § 5 der 
Bekanntmachung der Neufassung des Gesetzes 
über die Statistik der Bevölkerungsbewegung 
und die Fortschreibung des Bevölkerungs-
standes vom 14. März 1980 (BGBl. I, S. 308) 
zum 30. September 2021 auf: 2.433 Personen
davon männlich: 1.254 Personen
davon weiblich: 1.179 Personen

Allgemeine Kaminreinigung  
ab 7. Januar 2022
Die allgemeine Kaminreinigung wird ab 
07.01.2022 Pfaffenhofen und Weiler durch-
geführt. Gereinigt werden Schornsteine von 
Einzelfeuerstätten für feste und flüssige 
Brennstoffe, die in der üblichen Heizperiode 
regelmäßig benutzt werden.
Bev. Bezirksschornsteinfeger Thorsten Wehner, 
Zimmerer Pfad 8, 74343 Sachsenheim, Tele-
fon 07147/7080687, Mobil: 0152/22985885, 
http://www.zaberfeger.de

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Erreichbarkeit im Rathaus

Aufgrund der aktuellen Begebenheiten möchten wir Ihnen nochmals alle Telefonnummern sowie 
die Zuständigkeiten unserer Mitarbeiter/innen auflisten:

Mitarbeiter/in Zuständigkeit Telefonnummer

Frau Fried Zentrale/Vorzimmer Bürgermeisterin 07046/9620-0

Frau Diebold Hauptamt/Standesamt 07046/9620-11

Frau Geist Kindergarten und Schule 07046/9620-16

Frau Richarz Ordnungsamt 07046/9620-14

Frau Rustler Kämmerei 07046/9620-21

Frau Köhler Gemeindekasse 07046/9620-23

Frau Matschkowiak Einwohnermeldeamt 07046/9620-22

Frau Müller Einwohnermeldeamt 07046/9620-22

Herr Wöhr Bauhofleiter 0171/6244658

Herr Heubach Wassermeister 0171/3066675

Herr Schmidt Hausmeister 0171/3066674

Alle Telefonnummern sowie die detaillierten Zuständigkeiten finden Sie zudem auf unserer 
Homepage www.pfaffenhofen-wuertt.de
Wir möchten Sie nochmals daran erinnern, dass Sie aktuell nur mit vorheriger Terminverein-
barung im Rathaus vorsprechen können.
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Allg. kirchliche Nachrichten
Katholische Kirche – Der besondere Ad-
ventskalender aus dem Zabergäu
Die Unterstützung für Menschen mit geringem 
Einkommen in unserer Region war auch im 
dritten Jahr überwältigend! Wir konnten über 
6.000 Artikel an die Tafel Heilbronn weiter-
geben. 
Herzlichen Dank an alle Geberinnen und Geber, 
die unsere Aktion so zahlreich mitgetragen 
haben. Ein tolles Zeichen für das lebendige, 
ökumenische Gemeinwohl im Zabergäu!

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel. 960442, Fax: 960443
E-Mail: Gemeindebuero.Gueglingen@elkw.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Sie erreichen uns per Telefon oder E-Mail. 
Für den Publikumsverkehr geschlossen.
Sonntag, 16. Januar
 9.30 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Kübler) mit 

dem Posaunenchor.
Das Opfer erbitten wir für die Renovierung 
der Mauritiuskirche. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch! Kommen Sie gerne, wenn Sie gesund 
sind. Eine FFP2-Maske und 3G-Nachweis sind 
Pflicht!
14.00 Uhr  Taufgottesdienst im Familienkreis
Montag, 17. Januar
19.30 Uhr  Sitzung des Kirchengemeinderats 

(digital)
Mittwoch, 19. Januar
16.00 Uhr  Konfirmandenunterricht, Gemein-

dehaus
Donnerstag, 20. Januar
19.30 Uhr  Männerkreis, Gemeindehaus
20.00 Uhr  Posaunenchor, Kirche
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
Wichtiger Hinweis zu den Gottesdiensten 
3G-Nachweis und FFP2-Maske
Die Teilnahme am Gottesdienst bei uns in 
Güglingen ist nur noch mit einem 3G-Nach-
weis (geimpft, genesen, getestet) sowie einer 
FFP2-Maske möglich ist. Ohne Nachweis kön-
nen wir keinen Zutritt gewähren.
Für ungeimpfte Personen ist ein negativer 
Antigen-Schnelltest notwendig. Er darf nicht 
älter als 24 Stunden sein. Ein Selbsttest ge-
nügt nicht.
Sprechstunde Lebens- und Sozialberatung
Beratungstermine mit Frau Stroppel, Diako-
nische Bezirksstelle: Sie ist in der Regel von 
Montag bis Donnerstag erreichbar: Telefonisch: 
07135/98840 oder per E-Mail: birgit.stroppel@
diakonie-brackenheim.de.

Telefonseelsorge Heilbronn  
(0800) 1110111

Jeden Tag und im Notfall auch nachts 
für Sie zu sprechen.

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
wilhelm.forstner@drs.de;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135/980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
stmichael.brackenheim@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mo., Di., Fr. 9–12 Uhr, Di., 15–17.30 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 14. Januar
18.30 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 15. Januar
18.30 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 16. Januar
 9.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr  Eucharistie, Brackenheim*
Montag, 17. Januar
17.00 Uhr  Rosenkranzgebet, Brackenheim
Dienstag, 18. Januar
18.30 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 19. Januar
18.30 Uhr  Eucharistie, Güglingen*
Donnerstag, 20. Januar
 8.00 Uhr  Eucharistie, Brackenheim*
Freitag, 21. Januar
18.30 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 22. Januar
18.30 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 23. Januar
 9.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr  Eucharistie, Güglingen*
* bedeutet Livestream über den Youtube-Kanal 
Katholische Kirche im Zabergäu
Termine
Freitag, 14. Januar
16.30 Uhr  KINDERZEIT, Brackenheim
Der besondere Adventskalender aus dem 
 Zabergäu
Die Unterstützung für Menschen mit geringem 
Einkommen in unserer Region war auch im 
dritten Jahr überwältigend! Wir konnten über 
6.000 Artikel an die Tafel Heilbronn weiterge-
ben. Herzlichen Dank an alle Geberinnen und 
Geber, die unsere Aktion so zahlreich mitge-
tragen haben. Ein tolles Zeichen für das leben-
dige, ökumenische Gemeinwohl im Zabergäu!
Bitte beachten:
Ab sofort gilt eine FFP2-Maskenpflicht für alle 
Gottesdienste. Für Personen im Alter von 6 bis 
18 Jahren gilt die Verpflichtung zum Tragen 
eines medizinischen Mund-Nasenschutzes.

Ev.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu den Veranstaltungen
Sonntag, 16. Januar
 9.30 Uhr  Gottesdienst und Kindergottes-

dienst. Danach laden wir zur Ge-
meindeversammlung ein.

Montag, 17. Januar
19.00 Uhr  Männergebetsabend
Sonntag, 23. Januar
 9.30 Uhr  Gottesdienst mit Veronika Jesser 

und Kindergottesdienst

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon 07143/272392

https://www.nak-hn.de/gueglingen
Jahresmotto 2022: Gemeinsam in Christus
Sonntag, 16. Januar
 9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 19. Januar
20.00 Uhr  Gottesdienst
Hinweis: 
Die Gottesdienste in Güglingen finden nur 
statt, sofern es die Regelungen hinsichtlich der 
Corona-Pandemie zulassen. Online-Gottes-
dienste finden unter folgendem Link statt: 
https://rebrand.ly/gd_Bezirk_Heilbronn (sonn-
tags & mittwochs).

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEv. Verbundkirchengemeinde
Frauenzimmern-Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de,
http://kirche-frauenzimmern.de

Freitag, 14. Januar
18.00 Uhr  Große Mädelsjungschar 5.–7. 

Klasse – nur Realschule im Ge-
meindehaus Frauenzimmern (bis 
19.30 Uhr), bitte Mundschutz 
nicht vergessen

Sonntag, 16. Januar
 9.20 Uhr  Gottesdienst in der Marienkirche 

mit Pfarrer Tobias Wacker
10.30 Uhr  Gottesdienst in der Martinskirche 

mit Pfarrer Tobias Wacker
Montag, 17. Januar
17.30 Uhr  Jungschar (bis 18.30 Uhr)   

in Eibensbach Treffpunkt Kirchhof 
für alle   
in Frauenzimmern im Gemeinde-
haus nur für die Schüler der 1.–3. 
Klasse

Mittwoch, 19. Januar
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus Frauenzimmern
Freitag, 21. Januar
18.00 Uhr  Große Mädelsjungschar 5.–7. 

Klasse – nur Gymnasium im Ge-
meindehaus Frauenzimmern (bis 
19:30 Uhr), bitte Mundschutz 
nicht vergessen

Sonntag, 23. Januar
 9.20 Uhr  Gottesdienst in der Marienkirche 

mit Pfarrer Tobias Wacker
10.30 Uhr  Gottesdienst in der Martinskirche 

mit Pfarrer Tobias Wacker
Liebe Gemeindeglieder,
für die Dauer des Gottesdienstes ist das Tra-
gen einer zertifizierten FFP2- bzw. OP-Maske 
erforderlich.
Sekretariat
Das Sekretariat ist für den Publikumsverkehr 
geschlossen. 
Dienstags und donnerstags erreichen Sie Frau 
Stark telefonisch von 10:00–12:00 Uhr.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: 1. Korinther 2, 1–10

Wochenspruch:  Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um Gnade. Johannes 1,16
Wochenlied: „Du Morgenstern, du Licht vom Licht“ (74 EG)
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Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinde
Pfa�enhofen-Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfa�enhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfa�enhofen
www.kirche-pfa�enhofen.de
www.kirche-weiler.de

Sonntag, 16. Januar
 9.30 Uhr  Gottesdienst in Weiler
10.30 Uhr  Gottesdienst in Pfaffenhofen  

Predigttext: Wir reden von der 
Weisheit Gottes, die im Geheim-
nis verborgen ist (1. Korinther 2, 
1–9)

Gschwätz gibt’s ja haufa gnuag – wenn der Tag 
lang isch. Aber echte Weisheit, die auch mor-
gen noch Kraft hat? Und die uns erfüllen kann?

Mittwoch, 19. Januar
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 20. Januar
19.30 Uhr  Sitzung des Kirchengemeinde-

rates
Sonntag, 23. Januar
 9.30 Uhr  Gottesdienst in Weiler
10.30 Uhr  Gottesdienst in Pfaffenhofen mit 

(infektionssicherem) Abendmahl 
nach der Form der Deutschen 
Messe

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Vertiefe weiterhin dein Verhältnis zu Gott
Sonntag, 16. Januar
 9.30 Uhr  Vortrag anhand der Bibel: „Ver-

tiefe weiterhin dein Verhältnis zu 
Gott“.

10.05 Uhr  Bibelbesprechung anhand des 
Wachtturms, Thema: „Wie wir 
einander loyale Liebe zeigen 
können“, Thementext: Bibelbuch 
Sacharja, Kapitel 7 Vers 9: „Be-
gegnet einander mit loyaler Liebe 
und Barmherzigkeit“.

Wöchentliches Bibelleseprogramm: Richter, 
Kapitel 20–21.
Donnerstag, 20. Januar
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort: „Hör 

nicht auf, Jehova um Anleitung 
zu bitten“. 

19.50 Uhr  Unser Leben als Christ: Die 
Schöpfung stärkt unser Vertrauen 
in Jehovas Weisheit, Besprechung 
anhand des Videos: „Wer hat es 
erfunden? Das Verkehrswesen der 
Ameise“.

20.05 Uhr  Versammlungsbibelstudium, Be-
sprechung des Bibelbuches Hese-
kiel.

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich und 
 kostenfrei.
Momentan werden sie ausschließlich vir-
tuell über das Internet/Telefon abgehalten. 
Erfahren Sie mehr über unsere Zusammen-
künfte und wie Sie teilnehmen können unter 
Tel. 07135/15531oder der Internetseite www.
JW.org.
Auch interessant auf JW.org: „Wie wäre es mit 
einem Bibelkurs?“ – In einem interaktiven Kurs 
mit persönlichem Bibellehrer können Sie Ihre 
Bibel besser kennenlernen.
Internet: www.JW.org > Kontakt

SCHULE UND
BILDUNG

Grundschule Pfaffenhofen

Weihnachtliche Punschaktion im Pausenhof
Am Mittwoch, den 15. Dezember organisierte  
unsere Schulsozialpädagogin, Frau Ischner, 
eine weihnachtliche Punschaktion im Pausen-
hof der Grundschule Pfaffenhofen.

Die Kinder wurden in der großen Pause mit 
weihnacht licher Musik, heißem Kinderpunsch, 
Lebkuchen und Äpfeln überrascht. So konnten 
wir abseits vom Schulalltag ein wenig vor-
weihnachtliche Stimmung genießen. Herzli-
chen Dank an die beiden helfenden Mütter aus 
Klasse 4 und Frau Ischner.

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

Vorlesewettbewerb an der Katharina-
Kepler- Schule Güglingen
Die vierköpfige Jury hatte im Dezember 2021 
die Aufgabe beim Vorlesewettbewerb der  
6. Klasse an der KKS Güglingen zwischen vier 
Kandidatinnen und Kandidaten eine Entschei-
dung treffen zu müssen. Wie in jedem Jahr 
hatte der Börsenverein des deutschen Buch-
handels einen bundesweiten Vorlesewett-
bewerb für alle 6. Klassen ausgerufen. Die 
Veranstaltung fand im Musiksaal statt und das 
Publikum bestand aus der Klasse 6. Nach einem 
Vorentscheid innerhalb der Klasse 6 lasen Luca 
Heine, Colin Herrmann, Noel Ebert und Belinda 
Bucher aus ihren ausgewählten Büchern vor. Es 
ging um Eragon, Krimis und eine Wildhexe. 
Anschließend mussten alle reihum einen 
Fremdtext vortragen, auf den sie sich nicht 
vorbereiten konnten.
Alle Schülerinnen und Schüler, die sich ihrem 
Publikum vorstellten, beeindruckten durch 
ihre gelungene Präsentation und wurden des-
halb zurecht von ihrer Klasse mit anhaltendem 

Beifall belohnt. Als sich die Jury zur Beratung 
zurückzog, war die Spannung enorm. Auf wen 
würde die Auswahl fallen?

Unser Schulleiter Herr Essig, Frau Fink als Ver-
treterin der Mediothek Güglingen, Joanna 
Jaißle (Klasse 9) und der Schulsprecher Luca 
Bergmann der KKS einigten sich nach einge-
hender Beratung auf Noel als Schulsieger. Er 
wird unsere Schule im Frühjahr 2022 beim 
regionalen Vorlesewettbewerb vertreten und 
wir drücken ihm dafür die Daumen. Als Sieger 
bekam er eine besondere Urkunde überreicht. 
Auch die Plätze 2 (Colin) und 3 (Belinda und 
Luca) freuten sich über ihren Erfolg. Alle 4 
Plätze erhielten als Zeichen der Anerkennung 
ein ausgewähltes Jugendbuch als Geschenk der 
KKS.

Realschule Güglingen

Weihnachtsüberraschungen an der RSG?
Ein Berg an Geschenken unter dem Weih-
nachtsbaum – mitten in der Aufenthaltshalle 
der Realschule Güglingen? Was für eine Be-
scherung! 
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Trotz aller Corona-Sorgen und anstrengenden 
Wochen vor Weihnachten wurden gewisse 
 Traditionen der Vorweihnachtszeit wiederbe-
lebt:
1.)  Die Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ 

wurde spontan initiiert. Und so packten 
viele Klassen noch mittlere oder sogar rie-
sige Geschenkkartons mit allerlei gespen-
deten Waren, die dann bedürftigen Men-
schen der Region Heilbronn zugute kamen 
(Weihnachtsaktion: „Ihr Päckchen schenkt 
Weihnachtsfreude“ der Diakonie Heilbronn; 
Echo; Regiomail).

2.)  Zum Nikolaustag hatte die SMV die Schüle-
rinnen und Schüler bereits mit einer ande-
ren Überraschung erfreut: Der Schülerspre-
cher Lars Gräßle, sein Stellvertreter Umer 
Shabaz und ein helfender Weihnachtsengel 
Livius Luboeinski hatten sich zum Weih-
nachtstrio zusammengetan und besuchten 
alle Klassen.

3.)  Und da die Schule trotz stark steigender 
Coronazahlen wirklich bis zu den Weih-
nachtsferien im Präsenzbetrieb stattfinden 
konnte (auch eine Überraschung!), gab es 
auch noch typische Aktionen in der Weih-
nachtszeit: Eine wunderbar geschmückte 
Schule, eine Adventskalenderaktion der 
Schulsozialarbeit und am letzten Schultag 
vor Weihnachten dann Überraschungen 
beim Weihnachtswichteln, Winterwandern 
oder Wintergrillen. (EH)

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Mit der VHS gut ins neue Jahr
Allen LeserInnen ein gutes neues Jahr!
Informationen zum Veranstaltungsbetrieb
Für VHS-Kurse und Einzelveranstaltungen gilt 
die 2G+-Regel, d. h. nur noch geimpfte oder 
genesene Personen (mit entsprechendem, di-
gital auslesbaren Zertifikat) haben Zutritt, und 
sie benötigen zusätzlich einen negativen max. 
24 Stunden alten Antigentest.
Infos zur Testpflicht: Hierfür können die (wie-
der kostenfreien) Bürgertests in Anspruch 
genommen werden. Auch Bescheinigungen 
des Arbeitgebers sind gültig. Antigenschnell-
tests/-selbsttests sind ebenfalls möglich, sie 
müssen unter Aufsicht vor Ort erfolgen.
Keine Testpflicht besteht für:
–  Geimpfte, deren letzte erforderliche Einzel-

impfung max. 3 Monate zurückliegt.
–  „Geboosterte“ mit Auffrischungsimpfung - 

Genesene, deren Infektion nachweislich max. 
3 Monate zurückliegt.

Für diese 3 Gruppen gilt: Bitte digital ausles-
bares Genesenenzertifikat und Ausweis mit-
führen.

Das gesamte Programm des Frühjahr- 
Sommer-Semesters 2022 finden Sie unter 
www.vhs-unterland.de. Online-Anmeldungen 
werden in der Reihenfolge des Eingangs be-
arbeitet.
Am Dienstag, 25.01. erscheinen die neuen 
Programmhefte, die Sie an den bekannten 
Orten abholen können.
Die in der Mediothek für 30.01.2022 ange-
kündigte Soirée, der literarische Klavierabend 
„Chopin“ muss aufgrund der derzeitigen Pan-
demielage leider abgesagt werden. Wir bitten 
um Ihr Verständnis.

Zweckverband Musikschule 
Lauffen/Neckar und Umgebung

Start in das Jahr 2022!
Wir wünschen allen Eltern, Schülern/-innen 
und Freunden der Musikschule noch alles Gute 
für 2022, weiterhin viel Freude am Unterricht 
und der Musik sowie hoffentlich wieder etwas 
mehr Kunst und Kultur im öffentlichen Leben 
als im letzten Jahr!
Ab Montag, den 10.01.2022 starten wir wieder 
in den Unterricht – es bleibt bei den gleichen 
Auflagen wie vor den Weihnachtsferien.
Einen guten Start wünscht Ihre/eure Musik-
schule Lauffen a. N. und Umgebung!
Schnupperstunde/Beratungsgespräch
Sie fragen sich, ist mein Kind überhaupt musi-
kalisch? Wie leicht oder schwer ist es ein Inst-
rument zu erlernen? Welches Instrument ist für 
mein Kind geeignet? Was kostet das jeweilige 
Instrument und muss es gekauft werden?
Auf all diese und weitere Fragen können Sie 
Antwort erhalten, wenn Sie Ihr Kind für eine 
kostenfreie Schnupperstunde anmelden. Einen 
ersten Überblick zu unseren Fächern und Ange-
boten finden Sie auf unserer Homepage unter 
dem Artikel „Vorhang auf!“. Senden Sie uns 
bitte eine kurze E-Mail. Wir setzen uns zeitnah 
mit Ihnen in Verbindung und versuchen einen 
Termin vor Ort anzubieten. 
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon 07133/4894; Fax 07133/5664; 
E-Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://musikschule-lauffen.de.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Tannenbaumsammeln
Die aktive Fußballabteilung bedankt sich 
hiermit bei allen Spendern der Tannenbaum-
sammelaktion. Aufgrund der noch immer 
währenden Corona Pandemie haben wir uns 
erst recht kurzfristig entschieden das Tan-
nenbaumsammeln doch zu veranstalten. Trotz 
allem war es für uns wieder ein großer Erfolg, 
dafür danken wir allen Spendern und Beteilig-
ten sehr herzlich. Im nächsten Jahr werden wir 
das Ganze aber frühzeitig und für alle Eibens-
bacher Haushalte sichtbar ankündigen, damit 
ihr euch um die Entsorgung eures Baumes 
keine Sorge machen müsst und damit sogar 
noch den GSV unterstützen könnt.

Testspiele des GSV in der Wintervorbe-
reitung
06.02.2022, 14.00 Uhr: SV Kaman Bönnigheim 
– GSV
12.02.2022, 13.00 Uhr: GSV – TSV Obergimpern
13.02.2022, 15.00 Uhr: TGV Eintracht Beilstein 
– GSV
17.02.2022, 19.30 Uhr: TSV Bönnigheim – GSV
20.02.2022, 15.00 Uhr: SV Schluchtern II – GSV
Rückrundenstart:
27.02.2022, 11.00 Uhr: SGM Fürfeld/Bonfeld II 
– GSV
Winterfeier des GSV Eibensbach wird ab-
gesagt
Leider kann auch in diesem Jahr die GSV-
Winter feier nicht stattfinden. Als Verant-
wortungsträger der Durchführung hat die Vor-
standschaft zu ihrem größten Bedauern diese 
allseits beliebte Feier abgesagt. Die Gründe 
hierfür liegen auf der Hand: Die sich ständig 
ändernden Regularien hinsichtlich größerer 
Versammlungen sind sehr eng geschnürt und 
eine Lockerung, die eine Winterfeier in ange-
messenem Rahmen ermöglichen könnte, ist 
nicht in Sicht. Vielleicht ist nächstes Jahr mehr 
möglich ...

Gesangverein Liederkranz
1863 Frauenzimmern e. V.
Chor Classic - Chor en Vogue
Mitglied des Zabergäu-Sängerbundes
im Schwäbischen Sängerbund

Neujahrsgrüße
„Wenn du Gott zum Lachen bringen möchtest, 
erzähle ihm von deinen Plänen“.
 Zitat: Blaise Pascal
Dieses Zitat wird in dieser Zeit aktueller denn 
je und auch wir hatten in den letzten beiden 
Jahren viele Pläne. Leider konnten wir noch 
immer nicht zur erhofften Normalität zurück-
kehren, doch mithilfe von Zusammenhalt, 
Organisationstalent und Kreativität kann der 
Gesangverein auch im vergangenen Jahr auf 
einen erfolgreichen Zwiebelkuchenverkauf und 
ein tolles Konzert im Deutschen Hof zurück 
blicken.
Wir sind sehr froh, dass es für alle Chöre 
 wenigstens eine kurze Zeit gab, in der wieder 
in Präsenz gesungen werden konnte und blei-
ben voller Hoffnung, dass dies auch in diesem 
Jahr wieder möglich sein wird.
Wir wünschen allen Mitgliedern und Freun-
den des Gesangvereins einen tollen Start ins 
Jahr 2022 mit viel Gesundheit, Freude und Zu-
friedenheit!

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Gartentipps
Kresse und Kerbel
Um täglich frisches Grün ernten zu können, 
sollten Sie auf der Fensterbank ständig Kresse 
und Kerbel aussäen.
Leimringe erneuern
Die im Herbst angelegten Leimringe an Obst-
baumstämmen sind im Dezember oft nicht 
mehr so wirkungsvoll und sollten darum erneu-
ert werden. Im Fachhandel gibt es auch Leim, 
der erneut aufgetragen werden kann. Blätter, 
Staub und Schmutz auf dem Leim ermöglichen 
es den noch aktiven Frostspannerweibchen, 
diese Ringe zu überbrücken.
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Erdbeerpflanzen kontrollieren
Kontrollieren Sie im Winter von Zeit zu Zeit 
Ihre Erdbeerpflanzen. Häufig hebt der Frost die 
kleinen Pflanzen aus der Erde, sodass die Wur-
zeln freiliegen und erfrieren können. Recht-
zeitiges Abdecken der Wurzeln mit Erde oder 
Kompost kann dies verhindern.
Amaryllis pflanzen
Amaryllis bringen mit ihren eindrucksvollen 
Blüten bunte Lichtblicke in die dunklen Win-
termonate. Wählen Sie beim Kauf möglichst 
große Zwiebeln und legen Sie sie vor dem 
Pflanzen mit den Wurzeln für einige Stun-
den in lauwarmes Wasser. Vorsicht beim Ein-
pflanzen: Die Wurzeln dürfen nicht verletzt 
werden. Die Zwiebel sollte etwa zur Hälfte aus 
der Erde ragen. Pflanzt man zu tief, bilden sich 
nur Blätter, keine Blüten.
Gehölzschnitt
Schneiden Sie Gehölze grundsätzlich nur an 
frostfreien Tagen und verwenden Sie scharfe 
und qualitativ hochwertige Werkzeuge.
Feldsalat zur Mittagszeit schneiden
Feldsalat kann in der lichtarmen Winter-
zeit einen erhöhten Nitratgehalt aufweisen. 
Schneiden Sie daher die Blattrosetten be-
vorzugt um die Mittagszeit. Das Tageslicht 
verwandelt einen Großteil des Nitrats zu un-
schädlichen Stoffen.
Schnittregel für Obstgehölze
Starker Winterschnitt bedeutet stärkeres 
Wachstum, schwacher Winterschnitt schwä-
cheres Wachstum. Winterschnitt fördert das 
Triebwachstum. Sommerschnitt reduziert es 
und fördert die Fruchtbarkeit.

BdP – Stamm schwäbische Toskana

Neujahrswanderung und Weihnachtsbaum-
sammlung
Gleich mit zwei Aktionen sind wir ins neue 
Jahr gestartet. Zunächst gab es am 2.1. die 
Neujahrswanderung bei der Wölfe, Pfadis und 
 Eltern zum Pfitzenhof zogen und dort vor dem 
Grillen erst noch auf Schatzsuche gingen. Mit 
gefüllten Mägen, der Schatz beinhaltete einen 
süßen Nachtisch, ging es dann wieder zurück 
nach Zaberfeld.
Nur 6 Tage später fand unter Federführung 
des CVJM die Weihnachtsbaumsammlung in 
Zaberfeld statt. Wir Pfadis waren für Leon-
bronn und Ochsenburg zuständig. Wir danken 
den Anwohnern herzlich für die mit Spenden, 
Keksen und sehr netten Danksagungen ge-
schmückten Bäume. Weiterhin danken wir 
Steffi und Kai Kölle, sowie Jochen Harsch, die 
uns mit Treckern und Hängern tatkräftig unter-
stützt haben.
Beides hat bei bestem Wetter riesig Spaß 
 gemacht.
Interesse? 
Meldet euch gerne bei Klaus Karnetzky, pfad-
finder.zabergaeu@gmail.com

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Wir sind wieder für Sie da!
Sprechstunde vor Ort wieder möglich.
Beratung zu sozialen Angelegenheiten.
Die Beratung (als ehrenamtliche Lotsenfunk-
tion) umfasst Themen:
Wie zum Beispiel – Erwerbsminderungsrente, 
Altersrente mit und ohne Schwerbehinderung, 

Krankenkassen Angelegenheiten, Hilfe bei An-
tragstellung einer Schwerbehinderung oder 
Verschlechterung, Pflege und vieles mehr.
Die Beratung ist kostenlos und kann von 
jedem, auch von Nichtmitgliedern in Anspruch 
genommen werden.
Beratungstermine:
Dienstag, 18.01.2022 um 9:00–12:00 Uhr, 
Güglingen, Familienzentrum, Deutscher Hof 4
Mittwoch, 26.01.2022 um 17:00–18:30 Uhr, 
Zaberfeld, Rathaus Schloßberg 4
Wir bitten um telefonische Anmeldung bei:
Karin Grün, Telefon 07135/12689 oder E-Mail: 
gruen_karin@t-online.de. kg

LandFrauen Güglingen

LandFrauengymnastik mit Sonja Krapf
Wir laden herzlich ein zum Gymnastikkurs, 
jeden Montag, 19.00–20.00 Uhr. Das Halbjahr 
geht bis Montag, 27. Juni 2022. Da die städti-
sche Sporthalle ab März renoviert werden soll, 
müssen wir uns spätestens ab dann woanders 
treffen. Den Übungsort erfahren Sie von der 
Kursleiterin, die auch sonstige Fragen gerne 
beantwortet. Sie erreichen Sonja Krapf unter 
Tel. 07135/8099. Dieses Angebot unterliegt 
den Coronaregeln. Zur Zeit finden keine Kurs-
stunden statt.
Tänzerische Gymnastik mit Christiana Meisel
Die Gruppe trifft sich meist einmal im Monat 
und nach Absprache im Vereinsraum der Me-
diothek von 18.30 bis 20.00 Uhr. Die Termine 
werden in der „Rundschau“ bekannt gegeben. 
Der Kurs ist ganzjährig angelegt. Die Kurs- 
und Tanzleitung hat Christiana Meisel über-
nommen. Voraussetzung ist „Taktfestigkeit“ 
und gesellige Laune. Bei Fragen wenden Sie 
sich gerne an Christiana Meisel, Tel. 07046/ 
8848227. Auch dieses Angebot unterliegt den 
Coronaregeln.
Vereinsmitteilung
Satzungsgemäß müssen wir darauf hinweisen, 
dass der Vereinsbeitrag bis Ende Januar von 
Ihrem Konto abgebucht wird. Wir danken für 
Ihr Verständnis.
Besuchen Sie auch gerne unsere Homepage 
unter: www.landfrauen-gueglingen.de.

Evangelische Jugend 
Güglingen

Kinder- und Jugendgruppen
Hallo alle Miteinander, endlich ist es wieder so 
weit und wir haben wieder die Möglichkeiten, 
euch in unsere Gruppen und Kreise einzuladen:
Gemischte Jungschar „Smarties“ (5-8 Jahre)
Freitags 15:30–17:00 Uhr
Sabine Jesser, Tel. 07135/14973
Bubenjungschar „Alfred´s Gang“ (9-13 Jahre)
Freitags 17:15–18:45 Uhr
Yannik Hermann, Tel. 0163/6786866
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfir-
mandenalter)
Mittwochs 19:30–21:30 Uhr
Ute Hofherr, Tel. 07135/4343

Kraftwerk e. V.

Informationen Januar 2022
Liebe Freunde des Kraftwerk,
ich wünsche Ihnen zum neuen Jahr Gesund-
heit, Erfolg, Freude auf bei kleinen Dingen und 
eine bereichernde Gotteserfahrung!

Unser Sozialtreff und die Lernhilfe für Schüler 
startet offiziell wieder am 19. Januar 2022 von 
16 bis 18 Uhr.
Herzliche Grüße i. A. des Kraftwerkteams,
Aljoscha Kuch, Kontakt: 07135/9345474

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

Unterstützung Wasserprojekt in Eritrea
Seit Jahren unterstützt unser Verein die von 
Familie Schramm aus Ilsfeld initiierte Pro jekte 
zu Gunsten des Dorfes Titri in Ostafrika. So 
entstanden dort u. a. ein Kindergarten und ein 
Frauenzentrum. Die diesjährige Spende „floss“ 
in ein neues Projekt. Ohne Wasser ist kein 
Leben möglich. Viele Jahre haben die Dorfbe-
wohner aus schmutzigen Wasserlöchern das 
tägliche Trinkwasser geschöpft und mussten 
oft weite Wege gehen. Durch die finanziel-
le Unterstützung aus Deutschland wurde ein 
alter, vor 30 Jahren gebauter Brunnen wie-
der gesäubert, instandgesetzt und mit Hilfe 
der meisten Bewohner ein Reservoir gebaut, 
das das mit einer Solarpumpe vom Brunnen 
zum Reservoir (2 km!) gepumpte Wasser auf-
nehmen konnte. Von dort läuft das Wasser zu 
einer niedrigeren Wasserzapfstelle mit 5 Häh-
nen. Das eingezäunte Gelände wird von einem 
Wächter beaufsichtigt, der darauf achtet, 
dass die Wasseranlage nicht beschädigt wird. 
Auf diese Weise können die Menschen immer 
sauberes Trinkwasser bekommen. Sie bezahlen 
dies nach dem Maß von 20-l-Kanister. Auch 
Einwohner aus den Nachbardörfern können 
hier Wasser „kaufen“. Wir denken, dass dies ein 
sinnvolles Projekt ist, das mit Arbeitskräften 
vor Ort realisiert wurde und das unser Verein 
gerne finanziell unterstützt.
Unser „eineWelt-derLaden“ hat auch im neuen 
Jahr zu folgenden Zeiten geöffnet: 
Donnerstag-Samstag: 9.30–12.30 Uhr und 
Donnerstag + Freitag: 14.30–18.00 Uhr

WER ruft an?
WO ist es passiert?
WAS ist passiert?
WIE viele Verletzte/Betroffene?
WELCHE Art von Verletzung?
WARTEN auf Rückfragen!

SEKUNDEN 
 ENTSCHEIDEN

Der richtige Notruf ‐ 
Die fünf W-Fragen

IM NOTFALL 
Feuerwehr, 
Notarzt und 
Rettungsdienst
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